
Kreissparkassenpokal 2. Runde 

 

SC Weßling – TSV Gilching 0:2 (0:1)  
 
Der Vorjahresfinalist SC Weßling ist in der zweiten Runde des KSK-Pokals gegen den TSV 
Gilching ausgeschieden. Auf dem holprigen Platz konnten die Gäste aus Gilching ihre 
technische Überlegenheit kaum ausspielen. Von einem Zweiklassenunterschied war in der 
ersten Hälfte nichts zu sehen, Gilching ging aber in der 19. Minute durch einen schönen 
Heber über den herauslaufenden Weßlinger Keeper in Führung. Die beste Weßlinger 
Chance hatte auf der anderen Seite Markus Erlacher, der mit einem Freistoß an der Latte 
scheiterte. Auch wenn es im ersten Durchgang nicht an Torchancen auf beiden Seiten 
mangelte, durch die zahlreichen Fouls wurde der Spielfluss immer wieder unterbunden. 
Gilching tat sich mit den sehr bissigen Weßlingern extrem schwer, hatte es selber aber nur 
dem Schiedsrichter zu verdanken, dass man die Halbzeit zu elft beenden durfte, nachdem 
Christoph Ullmann dem Weßlinger Wolfi Dauschek von hinten völlig unmotiviert in die Beine 
getreten hatte. Aber auch die Weßlinger wussten sich zu wehren und sammelten fleißig 
gelbe Karten. 

Der zweite Durchgang begann wie der erste aufgehört hatte mit einer ausgeglichenen 
Begegnung und Chancen auf beiden Seiten. Im Gegensatz zum letzten Aufeinandertreffen 
im Mai, schafften es die Gilchinger aber diesmal mit dem 2:0 in der 59. Minuten den Deckel 
frühzeitig drauf zu machen. Im Anschluss war die Luft bei den Weßlinger Kickern spürbar 
raus, Gilching übernahm mehr und mehr die Kontrolle über das Spiel und ließ nichts mehr 
anbrennen. In der Nachspielzeit gelang schließlich noch der dritte Treffer für die Gäste, der 
aber vom Schiedsrichter nicht anerkannt wurde. Dass der Ball bei Tobi Ostermayers 
spektakulärer Rettungsaktion bereits hinter der Linie war interessierte zu diesem Zeitpunt 
jedoch schon niemanden mehr. 

Ein verdienter Erfolg der insgesamt besseren Gilchinger, der jedoch knapper ausfiel als 
vielleicht so mancher erwartet hätte. Der SCW kann mit seiner Leistung zufrieden sein und 
nun die Winterpause genießen, Gilching muss am Wochenende nochmal in der Liga gegen 
Lenggrieß antreten. 

Felix Hoffmann 

 

Kader: 

Urban – Friedl, Ostermayer, Erlacher S., Koller M. – Dauschek, Steffen, Erlacher M., 
Neurath – Hegetusch, Waechter R. 

Ullmann, Schmidt 

 


